
Wann, wo und warum? 
 
Am 1.September 1939 überfielen deutsche 

Truppen Polen und setzten damit den 

Anfang für den II. Weltkrieg. Im Gedenken 

an diese dunkle Zeit der deutschen 

Geschichte und die Millionen Menschen, die 

ihr Leben ließen, wurde der 1. September 

zum Weltfriedenstag oder Tag des Friedens 

erklärt. 

 

Also genau das richtige Datum für die 

Demonstration von Gemeinsinn und 

Friedfertigkeit. Die diesjährige 

Veranstaltung steht unter dem Motto: 

 

„Abrüsten statt Aufrüsten!“  
 

Der Anlass des Festes hat bereits bei 

verschiedenen Zusammenschlüsse unserer 

Gemeinde Interesse geweckt, die 

Überlegungen zur aktiven Teilnahme und 

deren personelle Sicherstellung laufen 

derzeitig.  

 

 

 

Was habe ich davon? 
 

Du kannst keinen Preis gewinnen, auch 

wirst Du für Deinen Einsatz nicht finanziell 

entlohnt, aber sind lachende oder 

strahlende Kinderaugen nichts? 

 

Außerdem ist der Mensch ein soziales 

Wesen, er sollte also in Interaktion mit 

Gleichgesinnten treten. 

 

So banal es sich anhört: Für andere und 

gemeinschaftlich etwas zu tun, gibt Dir ein 

gutes Gefühl und verschafft Dir vielleicht 

neue Kontakte. 

 

Auf jeden Fall verbringst Du den Nachmittag 

mit netten Leuten! 

 

 

 

Und was weiter? 
 
Es hat Dich gepackt und Du hast die Idee 

für das FamilienFriedensFest? 

 

Oder 

 

Du hast noch keinen Plan, möchtest aber 

einen Beitrag zum Gelingen dieser 

gemeinsamen Aktion leisten? 

 

Melde Dich! 
 
 

  
 



Was kann ich schon tun? 
 
Aktuell sind folgende Stände in Planung und 

mit jeweils einer Person besetzt: 

- Kinderschminken 

- Kleine Spiele für die Kleinen 

- Friedenstauben-Bastelei 

- Geschichten zum Frieden 

- Plauderecke für die Großen 

- Führung durch die Ausstellung 

- Ausgabe von selbstgebackenem 

Kuchen, Kaffee, Brause und Wasser 

- Grillen 

 

 

Bisher gibt es noch keine konkreten 

Gedanken zur kulturellen Umrahmung oder 

für die Ausgestaltung.  

 

Aber sicher hast Du noch ganz andere tolle 

Ideen für unser FamilienFriedensFest,  

oder? 

 

Vielleicht bist Du auch in einem Verein 

organisiert und Dir schwebt in diesem 

Zusammenhang etwas vor? 

 

 

 

Die Aktionsgemeinschaft 

„Leben in & im Frieden“ 

 

soll keine Eintagsfliege sein. Dem Wunsch 

nach dem globalen, weltweiten Frieden wird 

durch weitere gemeinschaftliche Aktionen – 

welche die vorhandene Vereine und 

Zusammenschlüsse mit einbinden - 

genauso Ausdruck verliehen, wie dem 

Wunsch nach der Stärkung der 

Gemeinschaft in unserer Gemeinde. 

 

Mal ganz ehrlich, wie weit kommst Du, 

wenn Du die Namen Deiner Nachbarn 

aufzählen sollst? 

 

Möchtest Du über weitere geplante 

Aktionen informiert werden und Dich 

vielleicht daran beteiligen? Hast Du jetzt 

schon tolle Ideen und suchst Mitstreiter? 

 

Dann nimm Kontakt zu uns auf: 

 

e-mail: leben-in-und-im-frieden@fn.de 

Internet: www.leben-in-und-im-frieden.de 

Telefon / SMS: 0157 37746436 

Ansprechpartnerin: Judith Kruppa 

 

 
 

 

 

 

Was ist? Was willst Du von mir? 
 
Die im Aufbau befindliche 

Aktionsgemeinschaft „Leben in und im 

Frieden“ sucht Unterstützer*innen für die 

Durchführung des 2. 

FamilienFriedensFestes, also 

 

 
DICH! 
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